
KALBFLEISCH
ein Stück, das Menschenhandel auf die Bühne bringt

Mädchen auf dem Markt  
gekauft 
wie Kalb-Fleisch 
vermarktet wie Ware

Warum das so ist?

Die Loverboys 
sind „nett“ 
jung, verführerisch

Sie sind gut 
vernetzt 
mit brutalen Menschenhändlern

Die Mädchen sehen für sich 
keine Zukunftschancen

Dann kommen sie nicht mehr heraus 
aus dem Kreislauf von Gewalt, Sex für Geld,  
Tränen; sie müssen tun, was sie nicht wollen. „Meine Herren,  

mit siebzehn Jahren 
kam ich auf den Liebesmarkt, 

und ich habe viel erfahren 
Böses gab es viel 

doch das war das Spiel“

(Nanna’s Lied, Bert Brecht)

Sexsklavinnen 
aus dem Osten 

sind Exportschlager! 

Aufführungen für Schulklassen ab 14 Jahren

Montag, 10. Oktober 2016 um 14.00 Uhr 
Dienstag, 11. Oktober 2016 um 10.00 Uhr

Abendvorstellung für Erwachsene

Montag, 10. Oktober 2016 um 19.30 Uhr 

Eintritt: SchülerIn: 5,-- 
  Erwachsene: 15,--

Ort:  Ursulinenhof, Großer Saal, OK Platz Linz

ANMELDUNG und Kartenbestellung 
maria.schlackl@salvatorianerinnen.at und 0664 9369 512

Ein Projekt der Musik und Kunst 
Privatuniversität der Stadt Wien


